

Vorwort

Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen.

Diese Kinder-Keyboardlehrhefte wurden konzipiert und geschrieben als wirklich sinnvolle Alternative zu dem gängigen, auf dem Fachmarkt erhältlichen Standard-Unterrichtsmaterial.

Ich möchte mit wegweisenden didaktischen Modellen den Kindern einen schnellen und unkomplizierten Einstieg in das Keyboardspielen ermöglichen. Dieses Heft bietet das Gerüst für einen erfolgreichen Einzel- und Gruppenunterricht.

Das parallel hierzu entstandene Lehrerhandbuch als begleitendes Unterrichtsmaterial können Sie überall im Fachhandel und allen Online-Buch-Shops erwerben. Detailinformationen hierzu erhalten Sie im Internet unter:

www.Keyboardlernen.de + www.Keyri.de

Lachen und Spaß sollen die Freude der Kinder am Musikunterricht wecken. Vergessen Sie Aussagen wie: Das Kind muss mindestens 10 -15 Min. täglich üben. Das mag ja evtl. auf ein älteres Schulkind zutreffen. Kinder ab 6 Jahre sollen zwanglos an das Keyboardspielen herangeführt werden.

Je liebevoller Sie mit dem Kind arbeiten, desto öfter wird es auf Sie zukommen, Fragen stellen und Neues kennenlernen wollen. Dann ist es aufnahmefähig und "saugt" sozusagen den neuen Lehrstoff auf. Musik ist mit Gefühl verbunden, Sie arbeiten mit kleinen, individuellen Kinderseelen. Kontinuität und Regelmäßigkeit sind sinnvoll, Zwang und Druck sind immer eine schlechte Alternative.

Für die Motivation der Kinder ist es wichtig, jedem Kind nach Abschluss eines Lehrheftes eine Urkunde auszustellen. Gerade jüngere Kinder sind besonders stolz, wenn Sie eine solche Urkunde daheim ihren Eltern zeigen können. Alle Urkunden-Vorlagen, wahlweise in Farbe oder Graustufen, können Lehrkräfte in unserem passwortgeschützten Zugangsbereich für Musikschulen, Schulen, Volkshochschulen und Lehrer(innen) kostenfrei downloaden.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg

Peter Grosche

Liebe Kinder,

in der Mitte seht ihr Keyri (gesprochen: Kiri), eine lustige und lernbegierige Giraffe.

Keyri wird euch durch dieses Heft begleiten, euch auf bestimmte Sachen aufmerksam machen, Übungen und Tests begleiten und euch helfen, dieses Heft schnell und einfach durchzuarbeiten. Wo immer etwas Neues im Unterricht erscheint, Keyri ist garantiert immer dabei.

Alle Lieder in diesem Heft können zu Lern- und Übungszwecken im MP3 Format im Internet kostenfrei unter: www.Keyboardlernen.de heruntergeladen werden.

[image: ]

Eure Eltern werden euch bestimmt hierbei gern helfen.

Was erwartet euch in diesem Keyboardheft?

Ihr lernt das Instrument kennen, den Aufbau und auch alle wichtigen Bedienfunktionen.

Ihr lernt sehr schnell das Spielen der ersten Melodien.

Eine Tastenschablone erleichtert euch hierbei den Einstieg. Nach kurzer Zeit werdet ihr auch mit der linken Hand die gespielten Melodien der rechten Hand begleiten können.

Es wird gemalt und gesungen – es wird euch viel Freude bereiten.
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1 Erste Schritte
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Was brauchst Du für Deine ersten Schritte?

1. Dein Keyboard natürlich und die Tastenschablone
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2. Zunächst die fünf Finger der rechten Hand
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Du hast Dir Dein Keyboard schon einmal genauer angeschaut. Du weißt wie man es an- und ausschaltet.

Du kennst den Lautstärkeregler und Du hast bestimmt schon einmal ausprobiert, wie man die vielen unterschiedlichen Klänge wie Klavier, Flöte, Trompete, Gitarre und so weiter einstellt.

Dabei konntest Du auch feststellen, dass Dein Keyboard ein umfangreiches "Begleitorchester" und auch ein "Schlagzeug" besitzt.

Diese Funktionen wirst Du in diesem Heft Schritt für Schritt kennenlernen und auch einsetzen. Aber zunächst einmal sollst Du lernen, Melodien auf dem Keyboard zu spielen.

Das können Lieder sein, die Du kennst und gerne nachspielen können möchtest, oder von Dir selbst erfundene Melodien, welche Du dann spielen lernst.

Zunächst einmal stellst Du die Tastenschablone auf die Tastatur Deines Keyboards vor das Anzeige-Display (siehe Foto rechts).

Die Keyboardtastatur besteht aus weißen Tasten und schwarzen Tasten. Die schwarzen Tasten sind aufgeteilt in Zweier- und Dreiergruppen.
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Unsere Finger:

Für das Keyboardspielen erhalten unsere Finger keine Namen, sondern ZAHLEN. Diese Zahlen wirst Du immer wieder unter oder auch über den Noten in diesem Heft entdecken.

Die Zahlen helfen Dir, die angezeigte Note mit dem richtigen Finger auf der richtigen Taste zu spielen.

Daumen 1
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Zeigefinger 2

[image: ]

Mittelfinger 3
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Ringfinger 4
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Kleiner Finger 5
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Du streckst nun den rechten Arm aus, bildest eine Faust und streckst dann einen Finger nach dem anderen aus und nennst dazu die Zahlen: 1 – 2 – 3 – 4 – 5. (5 Fotos links auf Seite →)

Das wiederholst Du dann mit der linken Hand. Auch hier bekommen die Finger die gleichen Zahlen zugeordnet.

Danach übst Du dies mit beiden Händen zusammen. Du startest immer mit dem Daumen und endest mit dem kleinen Finger.

Jetzt legst Du die rechte Hand auf einen Tisch oder zum Beispiel auch auf den oberen Teil Deines Keyboards.

Dabei hältst Du die Hand so, als wenn Du gerade eine Apfelsine aufgehoben hast und sie auf den Tisch oder das Keyboard legen möchtest.

Wenn Deine Hand ruhig liegt, Du also mit den Fingerspitzen die Tischfläche oder das Keyboard spürst, bewegst Du vorsichtig jeden Finger einzeln auf und ab: Erst den Daumen, dann den Zeigefinger, dann den Mittelfinger, jetzt den Ringfinger und zuletzt den kleinen Finger.

[image: ]

Diese Übung wiederholst Du ein- oder zweimal und versuchst es dann auch mit der linken Hand.

Setz Dich nun bitte so vor Dein Keyboard, dass Dein Körper sich ungefähr in der Mitte der Tastatur befindet (ungefähr vor der Tastenschablone).

In der Abbildung rechts siehst Du Pfeile, die von den Fingern zur Tastatur gehen. Das ist die Ausgangsposition für Dich.

Jetzt legst Du die rechte Hand auf die Tastatur Deines Keyboards wie auf dem 3. Foto rechts abgebildet.
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Die Finger sollen die Tasten berühren aber noch nicht herunterdrücken.

Du bewegst jetzt jeden Finger einzeln, wie in der Übung oben auf der Seite beschrieben, nur dass Du diesmal eine Taste herunterdrückst und wieder loslässt.

Du beginnst mit dem Daumen. Bewege ihn mehrfach auf und ab und höre wie der Ton – ausgelöst durch den Tastendruck – auf Deinem Keyboard erklingt.
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Jetzt versuchst Du das mit dem Zeigefinger, dann mit dem Mittelfinger, nun mit dem Ringfinger und zuletzt mit dem kleinen Finger.

Achte aber bei jedem Finger darauf, dass die anderen Finger locker auf den Tasten liegenbleiben und immer nur ein Finger bewegt wird.

Wenn Du jetzt noch Lust hast, versuch die ganze Übung doch auch einmal mit der linken Hand. Dort, wo vorher der Daumen der rechten Hand war, legst Du den kleinen Finger der linken Hand hin und daneben jeweils einen Finger auf die danebenliegenden Tasten.
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SUPER! Das erste Kapitel dieses Heftes hast Du geschafft.

Du hast Dein Instrument ein wenig kennengelernt und Du kennst die Sitzposition am Keyboard, die Handhaltung auf der Tastatur und Du weißt auch wie die Finger sich bewegen müssen, um einzelne Tasten herunterzudrücken und damit Töne zu erzeugen. Das war ein erster großer Schritt in Deine Welt des Keyboardspielens.




2 Noten und Tasten
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So wie es Zahlen zum Zählen und Rechnen gibt, gibt es Buchstaben zum Lesen und Schreiben und auch die "Notenschrift" für das Musizieren. Die Notenschrift ist geordnet in einem speziellen System und recht einfach zu erlernen. Die Noten ermöglichen Dir, mit den entsprechenden Tasten auf Deinem Keyboard Melodien zu spielen.

1. Das Notenliniensystem

Noten werden in ein hierfür spezielles Notenliniensystem geschrieben.

Dieses besteht aus fünf Notenlinien und vier Zwischenräumen. Diese Linien und Zwischenräume werden immer von unten nach oben gezählt.
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Auf diesen Linien und in den Zwischenräumen können wir schon 9 Noten "unterbringen". Das würde aber für alle Lieder nicht reichen.
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Wir benötigen mehr Platz. Dafür gibt es dann die "Hilfslinien" und die "Hilfszwischenräume", die oberhalb und unterhalb des Liniensystems angeordnet werden. Die lernst Du aber später kennen.

2. Die Tastatur Deines Keyboards

Sie besteht aus weißen und schwarzen Tasten. Die schwarzen Tasten sind angeordnet in Zweier-und Dreiergruppen. Jedes C findest Du immer unmittelbar links neben einer schwarzen Zweiergruppe.
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Wie Du erkennen kannst, sind 6 Tasten mit einem C versehen. Schau mal auf Deinem Keyboard, ob Du sie dort auch findest.

Du startest zunächst in der Mitte der Tastatur und lernst jetzt die Noten c, d, e, f und g kennen. (Siehe Abbildung links)
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Du legst Deine rechte Hand – wie auf dem Foto rechts abgebildet – auf Deine Keyboard-Tastatur, so dass der Daumen auf dem dritten C von links gezählt (siehe Tastatur oben) liegt, also vor der 1 Deiner Tastenschablone.

Dann sollte der Zeigefinger auf der Taste vor der 2 liegen, der Mittelfinger vor der 3, der Ringfinger vor der 4 und der kleine Finger vor der 5. Diese Grundstellung benötigst Du für die nachfolgenden Übungen.

3. Übungen mit Fingern und Tasten

Jetzt spielst Du die nachfolgenden Übungen auf Deinem Keyboard. Jede Note wird auf der entsprechenden Taste angeschlagen.

Es werden erst Daumen und Zeigefinger, dann Mittel- und Ringfinger, danach Ring- und kleiner Finger trainiert.
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Erinnerst Du Dich noch?

1 = Daumen

2 = Zeigefinger

3 = Mittelfinger

4 = Ringfinger

5 = Kleiner Finger

Versuch nun die nachfolgenden Übungen.
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Jetzt sollst Du lernen, komplette Tonfolgen zu spielen, zunächst mit 3 Fingern:

1-2-3, 2-3-4, 3-4-5

und danach mit allen 5 Fingern.

ACHTUNG: Manchmal fehlt eine Zahl. Versuche selbst die fehlende Zahl für den jeweiligen Finger herauszufinden.
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TESTAUFGABEN 1
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In diesem für Dich ersten Test wird nun ein wenig nachgefragt, was Du nun in den vorausgegangenen Seiten und Übungen gelernt und auch "behalten" hast. Je weiter Du Dich zum Ende dieses Heftes durcharbeitest, desto umfangreicher werden die Übungen und Testfragen.

Aber keine Angst, Dein Keyboardlehrer wird mit Dir gemeinsam die Lösungen finden.
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Mit moderner Pädagogik und neuen didaktischen Wegen schneller ans Ziel

www.Keyboardlernen.de + www.Keyri.de

[image: ]

Impressum
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Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über www.dnb.de abrufbar.

Der Inhalt dieses Buches darf weder vollständig noch ausschnittsweise in jeglicher Form wie (Druck, Fotokopie, Scan und E-Book oder einem anderen Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Autors reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden. Für evtl. Satzfehler aus der Druckvorstufe wird keine Haftung übernommen.

ACHTUNG:

Das unerlaubte Kopieren und Verbreiten dieses Lehrheftes ist ein Verstoß gegen das Urheberrecht und wird von mir straf- und zivilrechtlich ohne Einschränkung weltweit verfolgt.

Dies gilt auch, wenn von diesem Lehrheft Kopien und/oder PDF-Dateien erzeugt werden und unerlaubt via E-Mail oder sonstigem elektronischen Wege unbefugten Dritten zur Verfügung gestellt werden.

Das bezieht sich auch auf den illegalen Upload in das Internet.

Ich werde jeden Einzelfall unter Ausschluss des Fortsetzungszusammenhanges mit einer Strafpauschale von 10.000 EUR belegen.

Die gleichen Bedingungen gelten auch, falls Sie dieses Lehrheftprodukt als E-Book erworben und downgeloadet haben. Das Entfernen und/oder Verändern von Registrierschlüsseln oder Lizensierungscodes an den Produkten ist eine strafbare Handlung und wird von mir ohne Abmahnung oder sonstige Ankündigung zur Anzeige gebracht.

Dies bezieht sich auch auf den illegalen Erwerb und/oder nicht lizensierten Download über Filesharing-Börsen.
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